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BO Milch will Milchmarkt stabilisieren  

Der Vorstand der BO Milch befasste sich mit möglich en Massnahmen zur Stabilisierung 
des Schweizer Milchmarkts. Im Zentrum stehen Massna hmen zur Entlastung der Butterla-
ger sowie zur bedürfnisgerechten Versorgung des Mil chmarkts. 

Der Vorstand der BO Milch analysierte diese Woche eingehend die aktuelle Situation und die 
Probleme auf dem Schweizer Milchmarkt. Er ist der Meinung, dass weitere Massnahmen zur 
Stabilisierung nötig sind. Aus diesem Grund hat er einen Arbeitsausschuss eingesetzt, der ein 
Konzept zur Umsetzung und Finanzierung einer Entlastung der Butterlager ausarbeiten soll. Wei-
ter soll der Ausschuss einen Plan entwickeln, wie der Milchmarkt künftig bedürfnisgerecht ver-
sorgt werden kann. Der Vorstand will möglichst rasch konkrete Massnahmen beschliessen, die 
den Schweizer Milchmarkt substantiell stabilisieren.  

Zudem hat er beschlossen, die Transparenz auf dem Milchmarkt zu erhöhen. Dazu sollen Daten 
über die vertraglich festgelegten Milchmengen zwischen Erstmilchkäufern und Milchverarbeitern 
erfasst werden. Die Geschäftsstelle nimmt dies in Zusammenarbeit mit der TSM-Treuhand GmbH 
sofort an die Hand. 

Schliesslich wurden Peter Gfeller, Präsident SMP, und Markus Willimann, Präsident der VMI, 
vom Vorstand als Vize-Präsidenten der BO Milch gewählt. 
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